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Betreff 
 
Sachstandsbericht über die im Rahmen des Energiebeirats geförderten  
Maßnahmen aus dem Energiefonds der Stadt Castrop-Rauxel für die Zeit  
vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 
 

 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Umweltausschuss nimmt den Sachstandsbericht 2011 des Energiebeirates  
zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Dobrindt      Werner 
Techn. Beigeordneter    Vorstand 
 



Sachverhalt 
 
Mit Einrichtung des Energiebeirates der Stadt Castrop-Rauxel und der Verabschiedung 

der Geschäftsordnung für den Energiebeirat wurde gem. § 6 „Beschlüsse und Auftrags-

vergaben“ festgelegt, jährlich dem Energiebeirat einen Rechenschaftsbericht über die 

beschlossenen Maßnahmen, den Finanzfluss, die umgesetzten Maßnahmen bzw. über 

laufende Projekte vorzulegen. Des Weiteren, dass gem. § 8 „Auskunftserteilung“ dem 

Rat der Stadt Castrop-Rauxel zu Beginn des folgenden Jahres ein Bericht über die Be-

wirtschaftung des Energiefonds für das abgelaufene Jahr zuzuleiten ist. 

 

Für den Zeitraum 01.01.2011 bis 31.12.2011 fanden 2 Sitzungen des Energiebeirats 

der Stadt Castrop-Rauxel statt. Dabei wurden für 5 Projekte Mittel in einer Größenord-

nung von 20.000 € für das Jahr 2011 und für die Jahre 2013 und 2014 Mittel in einer 

Größenordnung von jeweils 59.700 € gebunden. Es handelt sich ausschließlich um 

Kommunalprojekte, die durch die Stadt Castrop-Rauxel initiiert und beantragt worden 

sind. Die Finanzmittel dienen dazu, das Thema Energieeffizienz in der Öffentlichkeit 

bewusst zu machen, die Verbraucherzentrale und deren Personalansatz nachhaltig zu 

unterstützen und den European Energy Award für die nächsten 3 Jahre auszufinanzie-

ren. 

 

Die aktuelle Übersicht des Finanzflusses zum Stand 31.12.2011 liegt als Anlage bei. 

 

Weiterer Bericht zum aktuellen Bearbeitungsstand erfolgt in der Sitzung. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 


